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Wenn auch Sie auf
meiner Husum-Seite
dabei sein möchten,

freue ich mich
auf Ihren Anruf:

Peter Jessat

Telefon:
(04841) 8965-3255

Dienstag, 7. April
Monatsschießen,Verein für
Bürgervogelschießen von
1877, 19.30 Uhr.
Husumer Lese(s)pass für
drei- bis sechsjährige Kin-
der, Stadtbibliothek Hu-
sum, Nissenhaus, Herzog-
Adolf-Straße 25, 15.30 bis
16 Uhr.
Husumer Lese(s)pass für
sieben- bis zehnjährige Kin-
der, Stadtbibliothek Hu-
sum, 16.30 bis 17 Uhr.
Offene Bühne, Treffpunkt
für Musikbegeisterte, Spei-
cher Husum, Hafenstraße

Tipps und Termine
17, 20.30 Uhr.

Donnerstag, 9. April
After Work Club, DJ Olaf
legt auf, Speicher Husum,
Hafenstraße 17, 19 bis 23
Uhr.

Freitag, 10. April
Karfreitagsgottesdienst mit
Taizéliedern, St. Marien-Kir-
che, Markt, 18 bis 20 Uhr.
Konzert mit der Jungen
Philharmonie Köln, Kam-
merorchester, Werke von
Vivaldi, Haydn, Borne,
Tschaikowsky, Schloss vor
Husum, Rittersaal, 19 Uhr.

Liebe WOCHENSCHAU
-Leser und Leserinnen,

ich möchte diesen Bericht
nutzen, um auf besonders
positive Ereignisse im März
zurückzublicken.
Zum einen konnte die Fach-
messe „New Energy Hu-
sum“ einen Besucher-Re-
kord verzeichnen. Insge-
samt rund 16.000 Gäste in-
formierten sich in der Fach-
schau für Technologie und
Dienstleistungen rund um
die erneuerbaren Energien.
Damit wurden rund ein
Viertel mehr Besucher als
im Vorjahr begrüßt und
auch die „New Energy
2010“ ist schon fast ausge-
bucht. Ich freue mich, dass
sich eine weitere zukunfts-

weisende Messe in Husum
etabliert hat. Und auch das
diesjährige Krokusblüten-
fest hat wieder einen Publi-
kumsansturm in Husum
ausgelöst. Bei guten Wet-
terbedingungen kamen
Tausende von Schauwilli-
gen, um sich das in diesem
Jahr besonders prachtvolle
Blüten-Spektakel anzu-
schauen. So konnte dieses
Fest für alle Beteiligten als
voller Erfolg verbucht wer-
den.
Abschließen möchte ich
meinen Bericht mit der Nor-
derstraße – nach achtmo-
natiger Bauzeit konnte die-
se zwischen Herzog-Adolf-
Straße und Kuhsteig wie-
der für den Verkehr freige-
geben werden. Durch die
umfangreichen Baumaß-
nahmen wurde eine weite-
re Straße in Husum neu
und attraktiver gestaltet
und das Stadtbild weiter
verbessert.
Sehr geehrte Leserinnen
und Leser, ich wünsche Ih-
nen ein frohes Osterfest
und verbleibe mit freundli-
chen Grüßen aus dem Rat-
haus. Rainer Maaß

Bürgermeister

(knu). „Mythos, Strom und
eine Malerfürstin“ lautet
der Titel einer Ausstellung,
die seit dem vergangenen
Sonntag im Nissenhaus
des Nordsee Museums Hu-
sum zu sehen ist. Im Mittel-
punkt der Ausstellung steht
das „blue portrait“ des
weltbekannten Physikers
und Erfinders Nicola Tesla.
Das von der Porträtmalerin
Fürstin Vilma Lwoff-Parlag-
hy am 1. März 1916 in New
York vorgestellte und spä-
ter von Ludwig Nissen er-
worbene Gemälde galt
über viele Jahrzehnte als
verschollen. Zu Beginn die-
ses Jahres wurde es vom
Leiter des Museumsver-
bandes, Dr. Sven-Hinrich
Siemers und dessen Kolle-
gen Dr. Uwe Haupenthal im
Archiv des Nordsee Muse-
ums wiederentdeckt.
Bereits 1991 hatte ein Mu-
seumsmitarbeiter heraus-
gefunden, dass der Physi-
ker NicolaTesla auf dem Ge-
mälde mit der Inventar-
nummer B 1169 abgebildet
ist. Wie Siemers mitteilte,
brachte Ende 2007 eine An-
frage aus demTesla-Muse-
um in Belgrad Gewissheit
darüber, dass es das „blue
portrait“ ist – ein Abbild je-
nes genialen Erfinders, der
die Welt erleuchtete.
„Der Hinweis konnte da-
mals aus Krankheitsgrün-
den von meiner Vorgänge-
rin Dr. Astrid Fick nicht wei-
terverfolgt werden“, sagte
Siemers. Die vielen Erfin-

„blue portrait“ setzt Nordsee
Museum unter Strom

Neue Ausstellung im Nissenhaus

dungen NicolaTeslas waren
bahnbrechend und werden
heute weltweit bei der Ener-
gieversorgung und in der
Nachrichtentechnik ge-
nutzt. Dazu gehört der zwei-
phasige elektrische Gene-
rator, mit dem erstmalig

nutzbarer Wechselstrom er-
zeugt werden konnte. Spä-
ter experimentierte Tesla
mit verschiedenen Be-
leuchtungssystemen und
entwickelte einen Transfor-
mator zur Erzeugung von
Hochfrequenzwechsel-

strom. Zudem war der Phy-
siker Miterfinder des heuti-
gen Dreiphasenwechsel-
strom-Systems.
Geboren wurde NicolaTes-
la 1856 als Sohn serbischs-
tämmiger Eltern in Kroati-
en, das damals noch dem

österreichischen Kaiser-
reich zugehörig war. Somit
waren auch der General-
konsul Kroatiens, Zarko
Plevnik, und der Konsul
Serbiens, Vogin Dragisic,
der Einladung des Nord-
see-Museums gefolgt, um
bei der Ausstellungseröff-
nung dabei zu sein.
„Wir haben die Ausstellung
kurzfristig in Kooperation
mit der Tesla Society
Schweiz und mit Hilfe der
Stadtwerke Husum, der
Nospa, der Nissenstiftung
und der Kommunen ge-
schaffen“, so Dr. Sven-Hin-
rich Siemers, der zusam-
men mit dem Vorsitzenden
der Nissenstiftung, Dr. Ulf
von Hielmcrone in die Aus-
stellung einführte.
Nach Meinung der Muse-
umsverantwortlichen liege
es auf der Hand, dass das
lange Zeit unentdeckt ge-
bliebene „blue portrait“
seinen Anteil am Aufstieg
Husums zur „Hauptstadt“
der Windenergie gehabt
habe. Das Bild habe etwas
von dem unbändigen Erfin-
der-Geist und der Visions-
kraft Nicola Teslas nach
Nordfriesland gebracht.
Die Sonderaustellung „My-
thos, Strom und eine Maler-
fürstin“ im Nissenhaus
wurde schon am Eröff-
nungstag von mehr als 200
Besuchern begeistert auf-
genommen. Sie wird noch
bis zum 14. Juni täglich von
10 bis 17 Uhr zu bewundern
sein.

Das Marinemusikkorps
Ostsee gastiert am Diens-
tag, 19. Mai, um 19.30 Uhr
im Rahmen eines Benefiz-
konzertes in der Irene-
Thordsen-Kongresshalle in
Husum.
Unter der Leitung von Fre-
gattenkapitän Friedrich
Szepansky wollen die „Bot-
schafter in blau“ Mythen,

„Botschafter in blau“ kommen nach Husum
Konzert mit dem Marinemusikkorps Ostsee

Sagen und Legenden musi-
kalisch umsetzen. Dabei
wird das Publikum vom Ka-
pitän eines Geisterschiffes,
der wegen eines Fluchs auf
den sieben Weltmeeren
umherirrt, durch das Pro-
gramm geführt. Die Mann-
schaft des Schiffes unter-
hält derweil mit Komposi-
tionen aus Filmen, Musi-

caln und Pop sowie mit
Märschen.
Das Benefizkonzert findet
zugunsten der musikali-
schen Arbeit des Vereins
Spielmannszug & Jugend-
blasorchester Rödemis
statt. Hintergrund: Viele
junge Musiker aus Röde-
mis haben in der Vergan-
genheit ihren Wehrdienst

beim Marinemusikkorps
Ostsee oder bei anderen
Bundeswehrorchestern ab-
solviert.
Eintrittskarten für das Kon-
zert gibt es ab Montag, 6.
April, in den Geschäftsstel-
len der Nord-Ostsee Spar-
kasse in der Großstraße in
Husum und in der Fried-
richstraße in Rödemis so-

wie jeweils montags in der
Zeit von 18 bis 20 Uhr im Ju-
gendraum der Iven-Agßen-
Schule.

HUSUM. Der neue Zahlen-
spiegel für Husum liegt vor.
Das Faltblatt ist kostenlos
an der Information im Rat-
haus erhältlich. Außerdem
kann er unter www.hu-
sum.de eingesehen wer-
den. Das Zahlenwerk ent-
hält unter anderem die Ent-
wicklung der Einwohner-
zahlen seit 1925 mit 10.103
Personen bis zum Jahr
2008 mit 22.550. Außerdem
erfahren Interessierte, wie
sich das Stadtverordneten-

Neuer Zahlenspiegel
kollegium nach der Kom-
munalwahl im Jahr 2008
zusammensetzt, wie hoch
die Übernachtungszahlen
im Fremdenverkehr sind
und wie der Husumer Ha-
fen frequentiert wird. Infor-
mationen zu den Besucher-
zahlen der Kultur-Einrich-
tungen oder zur Anzahl der
Altenheim- und Kindergar-
tenplätze sowie die aktuel-
len Schülerzahlen ergänzen
das Faltblatt. Weitere Infos
unterTel. 04841-666113.

....die bunte Stadt am Meer
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Ausstellungseröffnung mit Diplomaten und Experten: Serbiens Konsul Vojin Dragisic,
Koatiens Generalkonsul Zarko Plevnik, Peter Stojanovic von derTesla Society Schweiz
und der Leiter des Mueumsverbandes NF, Dr.Sven-Hinrich Siemers. Foto: Knudsen
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